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2.4.  Fabian Lemmes (Bochum): Evakuierungen im deutsch-französischen Grenzraum 

während des Zweiten Weltkriegs. Ein bi-nationales Forschungsprojekt 

16.4.  Vera Simon (Bielefeld): Konsum als politisches Problem. Deutschland und 

Frankreich im Vergleich (1870-1914) 

[mit dem Kolloquium Geschlechter- und Kulturgeschichte] 

23.4.  Linda Jasinski (Bochum): Die irische Nationalbewegung von 1916-1921. Eine 

Erfolgsgeschichte terroristischer Gewalt? (BA) / Elena Streicher (Bochum): 

„Unsere Heimat ist heute vor Madrid“. Motivationen britischer und deutscher 

Freiwilliger der Internationalen Brigaden im Spanischen Bürgerkrieg (BA) 

7.5. Jan C. Jansen (Konstanz/Tunis) / Manuel Borutta (Bochum): 

Die Nation und ihre ‘Rückkehrer’. Pieds-Noirs und Vertriebene im Vergleich 

[mit dem Kolloquium Zeitgeschichte] 

14.5.  Frank Bösch (Potsdam): Politische Macht und gesellschaftliche Gestaltung:  

Die Einführung des privaten Fernsehens in den 1970/80er Jahren 

[mit dem Kolloquium Sozialstrukturen, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, 

Clemensstrasse 17-19, 44789 Bochum] 

21.5. Clemens Maier-Wolthausen (Berlin): Transnationale Fluchtnetzwerke. 

Spielräume jüdischer Gemeinden im Angesicht der Flucht deutscher Juden - das 

Beispiel Schweden 

22.5. (Di) Niccolò Tognarini (Florenz): The race for the Arabian audience: Italian and 

British propaganda in the Mediterranean in 1930s. A transnational perspective 

[mit dem Zentrum für Mittelmeerstudien, GABF 04/511] 

4.6.  Jürgen Kocka (Berlin): Kapitalismus als historisches Problem 

[mit dem Kolloquium Sozialstrukturen, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, 

Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum] 

11.6.  Peter Schöttler (Berlin/Paris): Die französische Annales und der Marxismus 

[mit dem Kolloquium Sozialstrukturen, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, 

Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum] 

20.6. (Mi)  Jens Ivo Engels (Darmstadt): Wie schreibt man eine Geschichte der Korruption im 

19. Jahrhundert? Werkstattbericht zu einem Buchprojekt. 

[mit dem Kolloquium Zeitgeschichte, GABF 04/514] 

25.6.  Sebastian Conrad (Berlin): Deutscher Kolonialismus in globalgeschichtlicher 

Perspektive [mit dem Kolloquium Sozialstrukturen, Haus der Geschichte des 

Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum] 

2.7. Johannes Großmann (Saarbrücken): Vom Abendland zum Neokonservatismus. 

Das Centre Européen de Documentation et d'Information (CEDI) und die 

Transformation konservativer Europadiskurse nach dem Zweiten Weltkrieg 

9.7. Martha Poplawski (Bochum): Walter Benjamins Geschichtsbegriff und sein 

Einfluss auf gegenwärtige geschichtsphilosophische Konstruktionen (BA) 


